
 
 

Beschwerde Daniels Haare  

  

Die Beschwerde bezieht sich auf eine Friseur-Werbung in der Zeitschrift des 
Kaufhauses Tyrol und betrifft eine Jubiläumsaktion von daniel‘s Haare in Form 
eines monatlichen Schnupperabos von „4x zum Friseur und 1x zahlen“.  
Es geht um die Abbildung einer jungen Frau im durchsichtigen Negligé, die sich mit 
einer Hand in den Schritt greift, der Träger des Negligés ist heruntergerutscht und 
bedeckt gerade noch die Brust. Die andere Hand ist lasziv an den Hals ins Haar 
gelegt, der Munde ist sinnlich geöffnet und wirkt feucht.  
Das Bild macht den Eindruck einer erwartungsfrohen erotisierten und 
erotisierenden Frau mit einer Haarlänge, die bei einem monatlichen Schnupper-Abo 
von 139 Euro das Angebot für „4x Friseur und 1x zahlen“ nicht wirklich ausschöpfen 
kann, da sie offensichtlich nicht sehr oft schneiden geht. Auch Farbe ist nicht öfter 
als einmal im Monat möglich. Da stellt sich auch die Frage, an wen dieses Abo 
tatsächlich gerichtet ist.   
Durch den einerseits erotisierenden und andererseits verwirrenden Zielgruppen-
Kontext liegt hier eine nach 
2. Spezielle Verhaltensregeln – Menschen  
2.1. Geschlechterdiskriminierende Werbung und hier 
1.1.e) sexualisierende Darstellungsweise ohne direkten inhaltlichen Zusammenhang 
zum beworbenen Produkt vor und sollte geändert werden.  
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